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Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung

Am Freitag, dem 30.03.2007 um 19.30 Uhr in den Jahn-Stuben

T A G E S O R D N U N G 

1.   Begrüßung

2. Protokoll der letzten Hauptversammlung

3.   Bericht des Abteilungsleiters

4.   Bericht des Kassiers

5.   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers

6.   Bericht der Jugendabteilung

7.   Bericht der Damenabteilung

8.   Bericht der AH, PM Spahn & Friends

9. Wahl des Wahlausschusses

10. Entlastung der Vorstands

11. Neuwahlen

12. Anträge

13. Verschiedenes

Anträge müssen bis 16.03.2007 schriftlich beim Abteilungsleiter eingegangen sein.

Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de

MACHEN SIE URLAUB!
Wir kümmern uns um alles andere.
Sparen Sie sich die zeitaufwändige Suche im Internet,
bei uns erhalten Sie Ihr individuelles Wunschangebot.
Unsere bestens geschulten Reisespezialisten freuen sich auf Sie!

DERPART Reisebüro
Nürnberger Str. 24

90513 Zirndorf
Tel. 0911 - 60 70 85

e-mail: zirndorf@derpart.com 
www.derpart24.de/zirndorf
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Bericht vom Mädchen- und Frauenfußball

SV Wacker Nürnberg - TSV 61 Zirndorf Frauen 0:1 

Zum letzten Punktspiel im Jahr 2006 mußten wir zur ersten Rückrundenbegegnung bei
SV Wacker Nürnberg antreten. Der sonst so gutgefüllte Spielerinnen-Kader hatte einige
verletzte Stammspieler zu beklagen. So musste Trainer Jürgen Jordan zwei "Unerfahrene"
auf die Auswechselbank setzen. Der Gegner hatte dagegen personell aufgestockt und
konnte das gesamte Spiel offen gestalten. Bei uns wurde das Auslassen von Torchancen
wieder mal großgeschrieben und so dauerte es bis zur 68. Minute ehe Dani Rohrseitz das
Tor des Tages erzielte.

Mit Glück und Geschick brachten wir das 1:0 über die Zeit und verteidigten die Tabel-
lenführung als "Herbstmeister" in der Kreisliga Mitte.

Die Frauen in der Zwischenrunde leider ausgeschiede

Bei stärkster, höherklassiger Konkurrenz reichte esin der Hallenrunde  trotz hervorra-
gender Leistung nicht zum Weiterkommen.

TSV - FSV Großenseebach = 0:0

TSV - VFL Ehingen = 2:2

TSV - Post SV Nbg. = 1:2

TSV - SC Germania Nbg. = 1:2

Hummelmann, von Pierer & Kollegen
Rechtsanwälte

Friedrichstr. 33, 91054 Erlangen / Postfach 19 20, 91009 Erlangen
Telefon: (09131) 2 50 41 - Fax: (09131) 20 56 46

http://www.kanzlei-hummelmann.de
e-mail: Rechtsanwaelte@kanzlei-hummelmann.de

Tätigkeits-Schwerpunkte

Ingo Bartelt Arbeitsrecht, Baurecht,  
Fachanwalt für Arbeitsrecht EDV-Recht
Peter-Axel Hummelmann Ehe- und Familienrecht
Fachanwalt für Familienrecht
Peter Konrad Erbrecht, Arzthaftungsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht Versicherungsrecht
Fachanwalt für Erbrecht (einschl. Schadensrecht)
Felix von Pierer Verkehrsrecht, Strafrecht,
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Mark Achilles Mietrecht, Zivilrecht,
Fachanwalt für Miet- und Baurecht (öffentlich und privat)
Wohnungseigentumsrecht
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U 13 Mädchen siegen gegen 1.FC Nürnberg und erreichen Zwischenrunde !!!!!!!!!!

Unsere Mädels nicht zu bremsen. Auch bei der Hallenbezirksmeisterschaft ist man auf
einem guten Weg. 

In der Vorrunde der Hallenbezirksmeisterschaften der Juniorinnen erreichte die U 13
des TSV Zirndorf in der Gruppe 4 auf den 1. Platz. Nach überzeugender Leistung wurde
der TSV Neustadt/Aisch mit 4:0, der SV Hetzles mit 5:0, der 1.FCN mit 1:0 besiegt und
gegen den SV Simonshoffen gab es ein 0:0.

Die 2. Vorrunde wurde in Pleinfeld ausgespielt und auch hier konnten unser Mädels zei-
gen, dass sie nicht zu unterschätzen sind. Die 5 Spiele wurden alle gewonnen. 

Leider wurde der Erfolg getrübt durch einen Handbruch unseren "kleinsten", der Larisssa
Schwabe, wir wünschen ihr gute Besserung um möglichst bald wieder in der Mannschaft
mit wirbeln zu können

Nach 2 Vorrunden-Spieltagen erreichen unsere Mädels die Zwischenrunde,  im Hallen-
Bezirkspokal. Nach 9 Spielen, wurden 25 Punkte und ein Torverhältnis von 31:1 erreicht. 

U 13-Mädchen in der Zwischenrunde ohne Punktverlust qualifiziert!

Mit 12 Punkten und 13:1 Toren und Platz 1 in ihrer Gruppe, qualifizierte sich die jüngs-
te Mädchenmannschaft des TSV für die Endrunde Mittelfrankens. 

TSV - TSV Brodswinden 3:0

TSV - SV Mosbach 5:0

TSV - SV Segringen 4:1

TSV - SV 67 Weinberg 1:0

Herzlichen Glückwunsch!

Die 6 besten Mannschaften werden nun am 10. Februar in Weißenburg den mittelfrän-
kischen Meister ermitteln - Daumen drücken! 

Günter Neff

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN



Licht und Schatten in der HG 2000 Zirndorf

Die Damen machen es mal wieder allen vor. Die 1. Mannschaft hat sich souverän am
Dritten Platz der BOL festgesetzt und im Pokal wurde der Einzug in die Runde der letz-
ten 8 bayrischen Mannschaften geschafft. Die Saison ist für die 1.Männer leider gänzlich
anders gestartet. Bis zum Spiel gegen Eibach stand nur ein Sieg gegen die ersatzge-
schwächten Bad Windsheimer auf dem Konto. Doch gegen Eibach den Tabellen 2.
bewies die Mannschaft was in ihr steckt, weiter so. Leider konnte die Mannschaft in der
darauf folgenden Woche in Heilsbronn wegen fehlender Schiedsrichter den Aufwärt-
strend nicht fortsetzen. Doch konnte das neue Jahr gut begonnen werden. 

Die HG Zirndorf wünscht allen Freunden des Zirndorfersports ein gesundes und erfolg-
reiches Jahr 2007.

Spielbericht der 1. Herrenmannschaft

HG Zirndorf - TV Eibach 03 35:28

Mit einem Paukenschlag hat sich die 1. Männermannschaft der HG Zirndorf zurückge-
meldet und gezeigt, dass sie noch siegen kann. Unerwartet deutlich, mit 35:28, haben die
Bibertstädter den Drittplatzierten TV Eibach 03 besiegt. 

Die HG unterband von Anfang an das schnelle Spiel der Eibacher und so entwickelte
sich ein ausgeglichenes Spiel. Beim 8:8 gelang es unserem Team sich erstmals abzu-
setzen. Mit konsequenter Chancenauswertung und einer kompakten Abwehr erspielte die
HG zwischenzeitlich einen 5-Tore Vorsprung. Zur Halbzeit waren es immer noch 4 Tore
(18:15). 

Die zweite Halbzeit begann die HG wie sie aufgehört hatte. Konsequent nutzen sie ihre
Chancen und ließen auf Seiten der Eibacher keine zu. War in den letzten Wochen im
Zirndorfer Spiel spätestens in der zweiten Halbzeit immer ein Leistungseinbruch zu ver-
merken, so war dieser in diesem Spiel nicht vorhanden. Im Gegenteil. Bis auf 7 Tore
baute HG ihren Vorsprung aus und ließ sich diesen bis zum Schluss nicht mehr neh-
men. Beim Spielstand von 35:28 pfiffen die beiden Unparteiischen ab und die Zirndorfer
Handballfans konnten endlich wieder einmal jubeln.

Sonntagnachmittage können sooooo  schön sein 

TV Gunzenhausen - HG Zirndorf 21:29 (7:14)

Gestärkt vom letzten Sieg ging man in die Hölle nach Gunzenhausen. Hölle nicht wegen
der Mannschaft sondern wegen der berüchtigten Zuschauer, die auch diesmal verbal
wieder ihr Bestes gaben.   
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Handball HG 2000
Stefan Nepf

Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf
Tel. 60 68 48

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de
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Die Partie stand nicht gerade unter einem guten Stern, denn es fehlten durch Skifahren
Akteure, doch unser Füllhorn an Oldies ist unerschöpflich und so halfen uns die beiden
Torhüter Hufnagel und Bauer einmal mehr aus und nicht zum Schaden der Mannschaft,
auch wurden wir durch Weitzer noch verstärkt.   

Gunzenhausen ging mit 1:0 in Führung und dies sollte es an Führung gewesen sein.
Die HG glich aus um von nun an ständig vorzulegen. Beim Stande von 6:6 schaffte Gun-
zenhausen noch einmal den Ausgleich, doch dann kamen 8 Minuten in denen Gunzen-
hausen kein Tor mehr erzielen konnte und die HG buchte Treffer um Treffer. Dies konnte
natürlich nur gelingen, da der Rückhalt im Tor entsprechend war und die Mannschaft
über die gesamte Spielzeit eine geschlossene und vor allem eine äußerst kampfbetonte
Leistung bot. So wurde beim Spielstand von 7:14 die Seiten gewechselt.   Nach der
Pause stellte sich ein kurzer Durchhänger ein und Gunzenhausen legte zu, ehe sich
unsere Mannen wieder besannen und an den Erfolg der ersten Halbzeit anknüpfen konn-
ten. Gunzenhausen schaffte 5 Tore, wir nur 2, doch dies warf unsere Mannschaft nicht aus
dem Konzept. Tor um Tor bauten wir von nun an unseren Vorsprung aus um mit 21:29 als
sicherer Sieger den Platz zu verlassen.   

Die geschlossene Mannschaftsleistung spiegelt sich auch im Torreigen wieder, jeder der
eingesetzten Feldspieler traf, wie gesagt mit einer solchen Einstellung, einer solchen
Mannschaftsleistung und den Rückhalt der beiden Torhüter Bauer und Hufnagel konnte
an diesem Sonntag nichts passieren. Weiter so.  

Spielbericht der männlichen B-Jugend

HG Zirndorf - HG SGS/TV Amberg 35:18 (19:9)

Am Samstag, den 02.12.06, kam der Tabellenführer aus Amberg zu uns in die Bibert-
halle. Wir gingen zwar mit Respekt in die Partie, jedoch auch mit großem Ehrgeiz, da

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister

WIR MACHEN FAST ALLES
Einfach anrufen

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Funk 0175 - 4 10 52 66
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es ja teilweise hieß, dass wir sowieso immer verlieren würden. Daher waren wir beson-
ders motiviert, die ersten zwei Punkte nach Zirndorf zu holen.

Wir gingen schon nach wenigen Minuten mit 3:1 in Führung und ab diesem Zeitpunkt
zeigten wir dann bis hinein in die Halbzeitpause, dass wir letzte Saison nicht umsonst
Landesligameister wurden. So spielten wir das erste Mal in dieser Runde wie ein geschlos-
senes Team und führten zur Halbzeit verdient mit 19:9 Toren. Das vorallem auch, weil
unser Jonas fast jeden Ball abwehrte und das ganze Spiel eine Weltklasseleistung zeigte. 

Nach der Pause erwarteten wir eigentlich eine stärkere Amberger Mannschaft, jedoch
schwächte sich diese selbst durch 2-Minuten-Strafen, unnötigem Meckern und schließ-
lich einer roten Karte. Wir zeigte weiterhin eine sehr gute Leistung und konnten bis zum
Schluß die Führung auf sage und schreibe 17 Tore ausbauen und das gegen den Tabel-
lenführer!!! Wir gewannen schließlich hochverdient mit 35:18 Toren.

Wir spielten vor einer klasse Kulisse und wollen uns so auch bei unseren Fans bedan-
ken, die uns tatkräftig unterstützten.

Max Schmidt

Viertelfinale im BHV-Pokal der Damen

Nach dem souveränen Sieg gegen den Landesligisten Marktoberdorf sind die Zirndorfer
Damen in der 5. Runde des BHV-Pokal angelangt. Nur noch 8 Mannschaften sind jetzt
im Wettbewerb.

Mit dem ASV Dachau kommt am Samstag, den 17.02.2007 einer von drei Bayernligisten
im Pokalwettbewerb in die Biberthalle. Spielbeginn um 16:30 Uhr.

Der Aufruf an alle Zirndorfer Handballfreunde: "unterstützt unsere 1. Damenmannschaft
bei diesem sportlichen Highlight!"

GASTSTÄTTE 

JJAHNSTUBENAHNSTUBEN
deutsche und griechische Küche

Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-603711
Pächter: B Idrisoglou und A. Mestan

Öffnungszeiten:
Di. 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 24.00 Uhr

Mi. und Do. 17.00 - 24.00 Uhr
Fr. und Sa. 10.00 - 24.00 Uhr

So. und Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr
Montag Ruhetag!
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Alle Spiele in der Biberthalle:

MÄ_BOL 02.02.2007 20:00 HG Zirndorf MTV Stadeln

FR_BL_I 03.02.2007 18:00 HG Zirndorf II ESV Flügelrad II

MÄ_BK_II 04.02.2007 20:00 HG Zirndorf II TSV Wendelstein II

FR_BL_I 10.02.2007 18:15 HG Zirndorf II HG Nürnberg II

FR_BOL 10.02.2007 20:00 HG Zirndorf ESV Flügelrad

mC-BOL 11.02.2007 11:30 HG Zirndorf ESV Flügelrad

wA-BOL 11.02.2007 13:00 HG Zirndorf TSV Neustadt

mB-LL-N 11.02.2007 14:45 HG Zirndorf HaSpo Bayreuth

mA-LL-M 11.02.2007 16:30 HG Zirndorf TSV Winkelhaid

MÄ_BK_I 11.02.2007 18:15 HG Zirndorf III ASN Pfeil

MÄ_BK_II 11.02.2007 20:00 HG Zirndorf II 1.FC Nürnberg II

MÄ_BOL 24.02.2007 20:00 HG Zirndorf TV Roßtal

mB-LL-N 03.03.2007 15:45 HG Zirndorf SG Schwabach/Roth

mA-LL-M 03.03.2007 17:30 HG Zirndorf SG Schwabach/Roth

mD-BK-II 04.03.2007 09:00 HG Zirndorf TV Heilsbronn

wC-BOL 04.03.2007 10:30 HG Zirndorf 1.FC Nürnberg II

MÄ_BK_I 04.03.2007 12:15 HG Zirndorf III SG Süd/Katzwang

MÄ_BK_II 04.03.2007 14:00 HG Zirndorf II SpVgg Mögeldorf 2000 II

FR_BOL 04.03.2007 16:00 HG Zirndorf TSV Stein

mC-BOL 11.03.2007 14:15 HG Zirndorf TSV Stein

wA-BOL 11.03.2007 15:45 HG Zirndorf TV Jahn/Schweinau

MÄ_BOL 11.03.2007 17:30 HG Zirndorf SG Schwabach/Roth

FR_BL_I 11.03.2007 19:45 HG Zirndorf II Post SV Nürnberg

Matthias Stenzel 

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst



Ergebnisse

Während viele Leute am Silvesternachmittag schon mal probeweise ihre Kracher anzün-
den, sind andere noch sportlich aktiv und beenden das alte Jahr wie sich das eben für
einen echten Sportler so gehört.

Also, Karola Biller hat am letzten Tag des Jahres ihre Lorbeeren noch mal vermehrt und
hat als Walkerin beim 4. Nürnberger Silvesterlauf in ihrer Altersklasse über 5 km den
ersten Platz in 37:31 min belegt. Im Gesamtfeld von 88 Teilnehmern war dies der siebte
Platz.

Harry Retzer belegte bei der gleichen Veranstaltung über 10 km mit 41:00 min Platz 14
in der Klasse M 35.

Maria Retzer gewann den Schülerlauf in 6:32 min.

Tina Pröger hat den Seubersdorfer Silvesterlauf in der Schülerklasse gewonnen. Für
2600 m hat sie 10:54 min benötigt.

Ebenfalls als Siegerin beendete Maria Retzer den Dreikönigslauf in Kersbach. 4:02 min
war ihre Zeit im Schülerlauf über 1 km.
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Georg Blachnik feiert im Februar seinen 80. Geburtstag.

Wer bis jetzt Zweifel am Nutzen sportlicher Betätigung hatte, der sollte mal bei Georg
nachfragen, was er dazu meint.

Sei es als Sportabzeichenprüfer, als Kindertrainer oder als Aushilfstrainer bei den
Senioren, überall kann er nicht nur locker mithalten sondern er hat immer noch Vor-
bildfunktion. Seine geistige und körperliche Fitness ist einfach bewundernswert. Dass
dies noch lange so bleibt wünschen ihm alle Mitglieder der Leichtathletikabteilung.

Leichtathletik

Sylvia Eckert
Rothenburger Str. 32a · 90522 Oberasbach

Tel. 0173 / 3 51 63 19
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz,Trockenputz, Fassadenputz,Thermoputz,
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen



Lisa Reinfelder und Marko Pistorius sind Vereinsmeister

Mit großem Vorsprung entschieden die 14-jährige Lisa Reinfelder und der 17-jährige
Marko Pistorius die Vereinsmeisterschaft im Schwimmen für sich.

Besonders die Überlegenheit von Marko war erdrückend für seine Mitstreiter. Allerdings
war er auch mit Abstand der älteste Teilnehmer. Sämtliche Erwachsene  glänzten, mit
Ausnahme der Helfer, nur durch Abwesenheit. Gewonnen hätte er wahrscheinlich trotz-
dem.

Wie schon beim Vergleichsschwimmen gegen Vohenstrauß (siehe letzte Ausgabe) muß-
ten wir nach Dietenhofen ausweichen um unsere traditionelle Vereinsmeisterschaft aus-
zuschwimmen. Viele kleinere Kinder waren zum ersten Mal dabei und hatten die Mög-
lichkeit 25m oder 50m zu Schwimmen. Als Belohnung gab es viel Applaus und eine
Urkunde.

Punkte für die Gesamtwertung gab es  jedoch nur über 100m Brust, Freistil und Rücken
sowie 200m Lagen. Die Punkte wurden unabhängig vom Alter, aber abhängig vom
Geschlecht vergeben und zusammen gezählt.    

Die Nachwuchswertung wurde ab Jahrgang 95 und jünger durchgeführt.  Hier siegte bei
den Mädchen Julia Schübel. Bei den Jungs war ihr Bruder Michael erfolgreich. 

Die fünf erstplatzierten Mädchen der Vereinsmeisterschaften: Lisa Reinfelder, 
Natalie Gloger, Laura Ackermann, Lena Gottwald und Julia Schübel (v.l.) 
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Schwimmen

Otto Hoffmann
Wartburgstr. 3  90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 696417
e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de
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Die Gesamtwertung der Vereinsmeisterschaften im Überblick:

Platz Name Jhrg. PunkteNachwuchswertung           weiblich

1 Lisa Reinfelder             92 1060

2 Natalie Gloger 91 846

3 Julia Schübel 95 843 1

4 Lena Gottwald 96 834 2

5 Laura Ackermann 94 675

6 Jasmina Cegic 93 670

7 Marie Mönke 94 625

8 Franziska Will 93 459

9 Katrin Gottwald 99 453 3

10 Sophia Meyer 94 349

11 Julia Hennig 98 345 4

12 Denise Ittner 96 338 5

13 Annika Zöller 94 333

14 Lisa Dreier 94 265

15 Paulina Baumgart 96 238 6

16 Corinna Kiel 93 226

17 Lisa Hennig 95 215 7

18 Joy de Castro 97 211 8

19 Lena Hollerung 97 127 9

20 Svenja Diebner 96 97 10

Platz Name Jhrg. PunkteNachwuchswertung        männlich:

1 Marko Pistorius 89 1804

2 Lukas Nagl 92 455

3 Kevin Ittner 93 355

4 Michael Schübel 97 311 1

5 Lars Michalek 95 171 2

6 Leon Gloger 96 119 3

7 Jonas Schulz 98 88 4

8 Tim Körber 98 50 5

9 Joshua Diekmann 95 44 6

Weihnachtsfeier mit dem Christkind

Große Überraschung bei der Weihnachtsfeier am 10. Dezember am Achterplätzchen.
Strahlende Augen hatten unsere Kleinen als plötzlich das Zirndorfer Christkind erschien
und sogar noch Geschenke verteilte. Doch der Reihe nach:

Bis zum bersten voll war die Wirtschaft "Wilhelm Tell" am Achterplätzchen. Die Kinder
mußten sich auf den Boden setzen damit alle Besucher Platz nehmen konnten. Mit
Akkordeon und Flötenspiel leiteten unsere Kinder den Nachmittag stimmungsvoll ein.
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Für Action sorgte unser hoffnungsvoller Triathlonnachwuchs Julia, Lena und Katrin mit einer
Einradshow auf engstem Raum. 2. Abteilungsleiter Stephan Scharf übernahm die Mode-
ration und führte zusammen mit Michael Neumann auch die Siegerehrung der Vereins-
meisterschaften durch. (Siehe erster Bericht) 

Nach weiteren  Musik- und
Gedichtvorträgen machten wir
uns für die Nachtwanderung
bereit. Leider war in diesem
jämmerlichen "Winter" nicht ein-
mal der Boden gefroren, so daß
die Wege teilweise matschig
waren. Den Kindern machte
dies natürlich nichts aus. Aus-
gerüstet mit Laternen Taschen-
und Stirnlampen zog sich ein
riesiger lärmender Lindwurm
durch den Zirndorfer Stadtwald.
Erst nach einer "Ruhe und Licht
aus"- Übung wurde klar wie still
und relativ hell es nachts im
Wald sein kann.

Am Ausgangspunkt angekommen waren Fackeln aufgestellt und plötzlich erschien das
Zirndorfer Christkind. Die Kinder lauschten gespannt den Worten des Christkindes und
erhielten zum Abschluß noch ein kleines Geschenk.

Vielen Dank an Stephan für die Organisation und Durchführung der Weihnachtsfeier die
wieder mal viel zu schnell vorbei war.

Termine
So 03.03. Kreismeisterschaften im Schwimmen in Langenzenn

Teilnahmebegrenzung durch Pflichtzeiten

Sa 11.03. Wasserflöhe- und Wasserrattentreffen in Schwabach 
Jahrg. 99 und jünger (25m Strecken) sowie Jahrg. 96-98 (50m Strecken)

Meldung erfolgt über die jeweiligen Schwimmtrainer

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34



Skiausfahrt zur Clubmeisterschaft vom 19. - 21.01.2007 nach Obertauern 

Die Wintersportler wurden
im Januar dieses Jahres
wegen der Wetterkapriolen
schon auf eine besondere
Geduldsprobe gestellt. Wer
fährt schon nach einem
Orkan ins Gebirge, noch
dazu bei 13°C plus und bei
Dauerregen am Tag der
Anreise im Skigebiet. Aber
wir hatten Glück: Der Wet-
terbericht hatte genau
gestimmt, für das Wochen-
ende war besseres Wetter
angesagt,  und wir konnten
an beiden Tagen in Obertauern Ski fahren und unsere Clubmeisterschaft durchführen. 

Am Freitag um 16.30 fanden sich 40 Teilnehmer zur Abfahrt am Heckelsplatz ein. Leider
mussten wir bei dieser Ausfahrt auf unser bewährtes Organisationsteam verzichten, da
sowohl Erika durch Verletzung als auch Heinz durch Krankheit ausgefallen waren. Jedoch
hatte uns Erika mit Teilnehmer-, Zimmer-, und Einkaufs-Listen bestens vorbereitet. So
traf es Helmut Pflaum und mich, die Fahrt durchzuführen. Heinz hatte bei der Bäckerei Pil-
lipp Semmeln und Brot bestellt, die zur Busabfahrt angeliefert wurden, und Egon Falter-
meier brachte vom Kneipp-Kurhotel frisch gebratene Schnitzel und Bratwurstgehäck mit. 

Unser Küchenteam, be-
stehend aus Anneliese
und Almut, unterstützt von
Herta, konnte mit der Vor-
bereitung der Vesper be-
ginnen, die von Jörg im
Bus verteilt wurde, sobald
wir die Autobahn erreicht
hatten. 

Auf der Hinfahrt hatten wir
keinerlei Probleme mit
dem Verkehr und die gele-
gentlichen Regenschauer,
besonders in der Gegend
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Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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von Salzburg, störten uns nicht.
Bei der Auffahrt zum Berggast-
hof Innviertler bei Radstadt in
1200 m Höhe staunten wir nicht
schlecht: Die schmale Berg-
straße vor von Schnee völlig
befreit und rechts und links
lagen gelb-grüne Wiesen. Be-
reits viertel nach neun Uhr hat-
ten wir das Quartier erreicht und
konnten den Abend in gemütli-
cher Runde ausklingen lassen. 

In der Nacht hörte es auf zu reg-
nen und gegen Morgen konnte
ich den Sternenhimmel erken-
nen. Das Rauschen vor dem
Fenster war nur der Bachzulauf
zu den Forellenteichen... 

Der Wetterbericht hatte recht
behalten. Die Liftgesellschaft in
Obertauern bestätigte mir, dass
die Bergbahnen in Betrieb sind, und die Skischule "Frau Holle" erklärte sich bereit, das
Rennen wie geplant durchzuführen, bat aber darum, den Start um eine halbe Stunde
auf elf Uhr zu verschieben,  da der Schnee am Morgen doch noch sehr hart war. Später
war jedoch der Schnee "angefirnt" bzw. eher zu weich, da tatsächlich die Sonne zwi-
schen den Wolken hervorschaute. 

Das Rennen, ein Riesenslalom in zwei Durchgängen konnte gestartet werden. Elisa-
beth hatte sich bereit erklärt, in Vertretung von Erika am Ziel, die Zeiten aufzuschreiben.
Nach einer knappen Stunde war das Rennen – ohne Unfall – beendet und der Sieger-
ehrung am Abend stand nichts mehr im Wege. 

Nach der Mittagspause in der Lürzer Alm erlebten wir noch einen schönen halben Skitag
mit einem Einkehrschwung am Schluss  in der Gamsmilchbar, ehe wir zum Parkplatz
abfuhren. Helmut und Renate schenkten den Eierlikör aus, während Almut und ich die Zei-

Die Sieger: 
1. Reihe v. li.: Simon Zwingel, Nicolai Schmidt,
2. Reihe v. li.: Stephanie Adler, Egon Faltermeier, Laura
Götz, Jörg Schmidt, Ferdinand Wacker, Julia Studtrucker

WIR BIETEN IHNEN Q GÜNSTIGE PREISE
Q PROMPTE LIEFERUNG
Q HÖCHSTE QUALITÄT

Testen Sie uns - es lohnt sich
Ihr Energiepartner

BRENNSTOFFE · MINERALÖLE

Schwabacher Straße 30 ● 90513 Zirndorf
Telefon (0911) 96 02 50
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ten in den Laptop eintippten und  die Auswertung vornehmen konnten. Im Gasthof ange-
kommen bereiteten Helmut und ich die Sieger-Urkunden vor, während Jürgen noch vor
dem Abendessen das Geld für den Skipass kassierte. 

Nach dem Abendessen wurden die Pokale aufgebaut und die Medaillen hergerichtet.
Der Alleinunterhalter Hans spielte auf und die Siegerehrung konnte beginnen. Jeder Teil-
nehmer erhielt eine Urkunde, die drei Besten einer Wertungsklasse je eine Gold-, Sil-
ber- und Bronze-Medaille. Die drei  zeitschnellsten Damen und Herren sind die Club-
meister 2007 und erhielten Pokale:

Clubmeisterin 2007: Clubmeister 2007:
1. Julia Studtrucker 1. Ferdinand Wacker
2. Laura Götz 2. Jörg Schmidt
3. Stephanie Adler 3. Egon Faltermeier 

Gewinner des "Manfred-Franz-Gedächtnis-Pokals", der von der ältesten Herrenklasse aus-
getragen wird, ist Egon Faltermeier. Alle Ergebnisse und Zeiten stehen in der nachfol-
genden Liste. 

Im anschließenden gemütliche Teil des Abends unterhielt uns Hans an seiner Orgel und
es wurden sogar einige Runden getanzt.

Am Sonntag strahlte die Sonne und wir freuten uns auf einen schönen Skitag. Unsere
Gruppe startet mit 8 Personen zur Tauernrunde: Schaidberg, Plattenkar, Zentrallift, Trog-
und Almabfahrt, Panoramahang und Seekareck wurden abgefahren. Zur Mittagszeit tra-
fen wir uns mit den Fußgängerinnen in der Kringsalm. Nach der Mittagspause zogen
leider Wolken auf und es fing zum Schneien an. Wir sind zwar noch einmal zum Zehn-
erkar hinaufgefahren, aber dort oben hing dichter Nebel, so dass die Hälfe der Gruppe
wieder mit der Bahn ins Tal gefahren ist.  Für uns "Ältere" war damit der Skitag zu Ende.
Um vier Uhr startete der Bus zur Heimfahrt, aber bereits am Ortsausgang von Obertau-
ern erreichten wir ein Stauende. Weiter unten hatte sich auf glatter Fahrbahn –  wegen
des Schneefalls – ein Verkehrsunfall ereignet. Unser Busfahrer entschied sich zum Auf-
ziehen der Schneeketten und im Schritttempo ging es die Passstrasse hinunter. Nach
etwa eineinhalb Stunden sind wir sicher in Radstadt angekommen und nach einem Tank-
stopp konnte die Heimfahrt fortgesetzt werden. Wieder trat das Küchenteam in Aktion
und die jetzt wirklichen "hungrigen Mägen" konnten bestens versorgt werden. Unter-
wegs gab es keinerlei weitere Schwierigkeiten, so dass wir schließlich gegen 22.30 Uhr
wieder in Zirndorf angekommen sind.

Reichhaltige Auswahl an

TORTEN
TEEGEBÄCK · DESSERTS

KLEINE GESCHENKARTIKEL

HAUPTSTR. 6
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Ich bedanke mich bei Allen, die mitgeholfen haben, dass diese Skiausfahrt zur Club-
meisterschaft, trotz der zunächst widrigen Umstände, erfolgreich durchgeführt werden
konnte.

Udo Richter

Nächste Termine:

Skiausfahrt nach Samnaun oder Umgebung vom 23. – 25.3.2007
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Das nette Team von B. MÜLLER berät Sie gerne im 
Fachgeschäft für 

TABAKWAREN
Zigarren im Klimaschrank, Tabake, Pfeifen und Feuerzeuge

TOTO - LOTTO - ODDSET
Zeitschriften, Glückwunschkarten

KIRCHENWEG 2a
90513 ZIRNDORF

Tel. (0911) 6 10 54 00
50 Ja

hre

TOTO-LOTTO
50 JahreTOTO-LOTTO
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Hallo liebe Tennisfreunde.

Zur Zeit ist es recht ruhig in unserer Abteilung.Es wird zwar in verschiedenen Hallen
rege gespielt, dadurch ist der Kontakt unter den Mitgliedern durch die räumliche Trennung
etwas unterbrochen. Nun, das kann ja geändert werden! Die Herren treffen sich an jedem
1. Montag des Monats ab 19:00h in Cafe Bub in Zirndorf. Die Frauen fragen bitte bei Dorit
Beck wegen Termin und Ort nach.

Kommt doch mal vorbei, hier erfahrt ihr bestimmt etwas über den geplanten Ablauf  der
Tennissaison 2007.

Jahreshauptversammlung der Abt.Tennis!

Am Mittwoch, 28.02.07 um 20:00h, Jahnstuben in Zirndorf. Bitte kommt recht zahlreich!

Anträge zur Versammlung sind spätestens bis 20.02.2007 schriftlich an die Abtei-
lungsleitung zu richten.

Ich wünsche allen, auch im Namen der Vorstandschaft, viel Spaß und schöne, erfolg-
reiche Spiele für die Tennissaison 2007.

G.G.

Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Spruch des Monats:
"Schön, wenn man die Frau fürs Leben gefunden hat

Schöner wenn man ein paar mehr kennt."



Herren 1  - Formkurve klar ansteigend!

2.12.06 TSV Friedberg – TSV: 2:3 
24:26, 25:18, 18:25, 25:20, 15:12 Spieldauer: 94 Minuten

3.12.06 TSV – TSV Deggendorf: 1:3 
21:25, 25:20, 11:25, 21:25 Spieldauer: 84 Minuten

10.12.06TSV – VGF Marktredwitz: 2:3 
25:22, 25:20, 23:25, 23:25, 14:16 Spieldauer: 100 Minuten

16.12.06ASV Dachau II – TSV: 1:3 
18:25, 14:25, 25:23, 21:25 Spieldauer: 80 Minuten

16.12.06TSV – DJK Würmtal: 2:3 
26:28, 16:25, 25:19, 25:23, 11:15 Spieldauer: 102 Minuten

Da wäre auch mehr drin gewesen! Gegen Deggendorf war der Kraftverlust vom Vortag
ausschlaggebend. Gegen Marktredwitz sagen die einzelnen Satzergebnisse alles. Das
Ballverhältnis sprach sogar für Zirndorf – 110:108. Gegen den Tabellenzweiten Würmtal
lag man im T-Break gar 11:9 vorne. Es fehlt nur noch der letzte Funke! Und deshalb:
TSV Zirndorf spielerisch klar im Aufwärtstrend!

Tabelle Regionalliga Südost - Stand vom 20.1.2007

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle

1. MTV München 14 40:13 26:2 1241:1098

2. DJK Würmtal 14 38:17 24:4 1285:1132

3. VGF Marktredwitz 13 34:15 20:6 1134:  997

4. TSV Niederviehbach 12 31:18 18:6 1118:1043

5. TSV Nittenau 13 24:23 14:12 1066:1053

6. TSV Friedberg 14 29:30 12:16 1303:1262

7. TSV Deggendorf 11 22:25 10:12 1002:  991

  8. TSV Zirndorf 13 22:28 10:16 1110:1128

9. TSV Mühldorf 13 18:35 6:20 1105:1221

10. ASV Dachau II 13 14:36 2:24 1004:1181

11. VCO Bayern Kempfenhausen II 12 4:36 0:24 714:  976
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Volleyball
Jörg Schreiner

Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth
Tel. 756 83 06

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de
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In neuem Gewand: 
Die erste Männermannschaft der Volleyballer mit der PSD-Bank als Sponsor

hinten von links:  Sebastian Wirth, Stefan Ott, Spielführer Michael Schreiber, 
Alexander Schwarz, Trainer Günter Bernard

vorne von links: Armin von Kracht, Dominic Lamprecht, Andreas Herrmann, 
Oliver Tschäche, Libero Andreas Volek

nicht im Bild: Michael Hahn und Ramon Krypczyk

Halbzeitstand der weiteren Vollmannschaften

Herren 2 – Landesliga Nordwest

Nach einem grandiosen 3:1-Erfolg über TV Trennfurt (25:23, 23:25, 25:23, 25:21) ist der
Aufstieg in die Bayernliga absolut möglich. Jetzt heißt es kämpfen in jedem Training, in
jedem Spiel und um jeden Ball. Es lohnt sich!

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle

1. TV Trennfurt 10 28:7 18:2 658:521

2. TV Gunzenhausen 10 27:12 16:4 736:642

3. SV Schwaig 3 10 26:12 14:6 664:652

  4. TSV Zirndorf 2 6 18:9 12:0 432:365

…

10. SB Bayern 07 Nürnberg 8 5:24 0:16 424:525



23

Herren 3 – Bezirksklasse

Hier dürfen die Sektkorken schon fast leise zu knallen beginnen. Die Mischung aus jung
und erfahren scheint sich perfekt zu entwickeln. Viel klarer kann man eine Liga kaum
dominieren. Die Bezirksliga ruft!

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle

  1. TSV Zirndorf 3 10 30:3 20:0 500:361

2. TV 48 Erlangen 12 29:15 16:8 848:680

3. DJK Allersberg 10 22:10 14:6 741:687

…

10. TV Altdorf 8 4:24 0:16 551:669

Damen – Kreisliga

Unsere Mädels haben wohl die Vorentscheidung gegen die Abstiegsrelegation (Platz 8)
gewonnen. Das junge und völlig neu formierte Team von Trainer Gernot Roth hat dabei
schon mehrmals überzeugt, nicht vergessen der dramatische 5-Satzkrimi gegen Erzrivale
Greuther Fürth mit Interimscoach Elke Onic.

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle

1. ASV Veitsbronn 4 12 36:4 24:0 992:697

…

  5. TSV Zirndorf 14 26:27 14:14 1103:1094

6. TV Bad Windsheim 12 22:25 12:12 1020:991

7. TSV Stein 12 22:25 10:14 1020:984

8. TSG Weisendorf 12 17:31 6:18 907:1070

9. TSV Burgbernheim 12 11:33 4:20 803:1018

10. SB Uffenheim 2 14 10:40 2:26 928:1187

Weikershofer Straße 1 Tel. 0911 - 5286683
90431 Nürnberg Fax 0911 - 5286684
INFO@KANZLEI-JELITO.DE www.kanzlei-jelito.de



24


